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Apportieren

Viele Pferde lieben es, etwas ins Maul zu nehmen. Menschen empfin-
den das „Herumgekaue“ an ihren Jacken, an Stricken oder anderen Ge-
genständen oft als lästige Unart, übersehen aber dabei, dass Pferde die 
Welt in einem großen Maße durch ihr Maul wahrnehmen. Sie nutzen 
ihre sensiblen Lippen und die Zunge, um Gegenstände und andere Le-
bewesen zu erforschen. 

Natürlich müssen Pferde lernen, dass sie nicht einfach in alles bei-
ßen können, aber das sollten wir ihnen mit viel Geduld und Nachsicht 
erklären. Einem sehr maulaktiven Pferd das Apportieren beizubringen 
kann einerseits seinen Spiel- und Forschertrieb befriedigen, aber ande-
rerseits auch dazu dienen, ein störendes Verhalten in etwas Konstruk
tives umzuwandeln.

Und so geht’s

Wenn Sie Ihrem Pferd beibringen möchten, einen Gegenstand in einen 
Korb zu legen, müssen Sie sich zunächst klarmachen, dass dieser Hand- 
lungsablauf für ein Pferd überhaupt keinen Sinn macht. Kein Pferd 
sortiert von sich aus etwas in einen Korb! Es kann das aber lernen, und 
zwar, indem wir den komplexen Vorgang in  ganz kleine Einzelschritte 
aufteilen.

Als Erstes müssen wir dem Pferd vermitteln, dass es den Gegen-
stand mit dem Maul aufnehmen soll. Für maulaktive Pferde ist das 
nicht schwer, sie werden es von sich aus tun und wir brauchen dieses 
Verhalten nur mit Click und Futter zu verstärken. Manche Pferde kom-
men aber von sich aus nicht auf Idee und bei ihnen müssen wir schon 
eine erste Bewegung Richtung Gegenstand loben, eine erste Berüh-
rung, ein erstes Spielen mit der Lippe. Sie können den Gegenstand 
dazu zunächst vor das Pferdemaul halten. Später legen sie den Gegen-
stand auf den Boden. 

Der nächste Schritt ist, dass das Pferd in den Gegenstand beißt. 
Loben Sie hier jeden ersten Impuls. Einen dicken Jackpot gibt es, wenn 
das Pferd den Gegenstand anhebt. 

Dann üben Sie, dass das Pferd den Gegenstand einen Moment hält 
und ihn Ihnen dann übergibt. Sie clicken also in dieser Phase das Los-
lassen des Gegenstands. Die meisten Pferde verstehen recht schnell, 
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Tipp!

Ihr Pferd kann so z. B. auch 
lernen, Ihnen heruntergefalle-
ne Handschuhe, Bürsten oder 
die Gerte zu reichen!

1  Ein Pony räumt auf: Babette gibt das Handzeichen für Buddy, der weiß, was zu tun ist. Er 
nimmt den Gegenstand vom Boden auf.   2  Dann trägt er ihn zum Korb.   3  Er weiß, dass er den 
Gegenstand in den Korb werfen soll.   4  Das ist aber manchmal gar nicht so einfach!   5  Babette 
hilft ein bisschen – und so schafft er es.   6  Ein dickes Lob ist fällig!


